
Unser SolidarEssen für den Neubau 
der Propsteikirche in Leipzig am

3. Oktober 2010

Als Spenderin und Spender gehören Sie zum exklusiven Kreis der
„Baumeister des Glaubens“. Zum Dank erhalten Sie ein Passwort
und können auf unserer Webseite den Mitgliederbereich nutzen. Hier
finden Sie viele interessante Informationen und Impulse und können
mit anderen Förderern in Kontakt treten. Mehr Informationen finden
Sie unter: www.propstei-leipzig.de/baumeister

IHRE HILFE  BLE IBT  DAUERHAFT  S ICHTBAR

Ab einer Spende von 50 Euro wird Ihr Name/Ihre Gemeinde in
der Liste aller Förderer im Internet veröffentlicht.

Spenden ab 250 Euro werden in das „Buch der Baumeister“ auf-
genommen, das später in der Propsteikirche aufbewahrt wird.

Alle Spender von 1000 Euro oder mehr (Einzel- und Dauerspender)
werden an einer besonderen Stelle der neuen Kirche „verewigt“.

Wenn Sie keine Veröffentlichung Ihres Namens wünschen, teilen Sie
uns das bitte mit, wir werden dies selbstverständlich respektieren.

SPENDENKONTO DER PROPSTE I  LE IPZ IG

Verwaltet über den Kontoinhaber:
Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken*
Bank für Kirche und Caritas
Konto: 10 000 107
BLZ: 472 603 07
Kennwort: 018 Neubau Propstei Leipzig

Oder spenden Sie im Internet unter www.propstei-leipzig.de

* Das Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken unterstützt die Propsteigemeinde bei der Spendenverwaltung. Dank
dieser großzügigen Hilfe entstehen keine Verwaltungskosten, alle Spenden kommen vollständig dem Neubaupro-
jekt zugute.

Baumeister
des    Glaubens 

„Der Gnade Gottes 
entsprechend, die mir 

geschenkt wurde, habe ich 
wie ein guter Baumeister 

den Grund gelegt; ein 
anderer baut darauf weiter.“

(1 Kor 3,10)

Verantwortliche des Projektes

PROPSTE I  LE IPZ IG

Vertreten durch Propst Lothar Vierhock
(Bild rechts)

BISTUM DRESDEN-MEISSEN

Bischof Joachim Reinelt
Kontakt über die Pressestelle
Michael Baudisch, Tel.: 0351/3364-720

UNTERSTÜTZUNG

Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken
Deutsche Bundesstiftung Umwelt (DBU)

Ihr Ansprechpartner vor Ort 

Pfarrer Gregor Giele
Katholische Propsteipfarrei
St. Trinitatis
Emil-Fuchs-Straße 5–7
04105 Leipzig

Tel.: 0341/4935164
oder 0341/9800635
E-Mail: g.giele@propstei-leipzig.de
www.propstei-leipzig.de
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Glaube in Einheit

www.propstei-leipzig.de
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„Glaube in Einheit“ – die Aktion

Unsere Propsteigemeinde ist ein lebendiger Beweis für das Gelingen
der Deutschen Einheit: Zugezogene Katholikinnen und Katholiken aus
der ganzen Republik haben bei uns eine neue Heimat gefunden und
bereichern unser Gemeindeleben.

Mit unserer Aktion „Glaube in Einheit“ laden wir Sie ein, diese
bestärkende Mischung auch bei Ihnen erlebbar zu machen, und gleich-
zeitig den Neubau weiterhin tatkräftig zu unterstützen. Unsere Ge-

meindemitglieder haben
Ihnen dafür Rezeptideen
zu Ihrem „Gericht der
Einheit“ zusammenge-
stellt, die den Norden,
Osten, Süden und Westen
unseres Landes an die-
sem Tag verbinden. 

MIT IHREM SOL IDARESSEN . . .

verbringen Sie eine gute Zeit im Kreise Ihrer Familie, Freunde 
und Gemeinde und bewirken zugleich, dass wir unserer neuen 
Kirche ein Stück näher kommen.

helfen Sie, Menschen auf den Neubau aufmerksam zu machen,
und lassen uns deutschlandweite Unterstützung erfahren.

haben Sie Anteil an der Aufbruchstimmung in Leipzig, die für 
alle Katholikinnen und Katholiken ein Zeichen christlichen 
Zukunftsvertrauens ist.

schenken Sie unserer jungen, wachsenden Gemeinde eine 
Heimat und den Platz, uns zu entfalten und den christlichen 
Glauben weiterzutragen.

schaffen Sie einen Ort der Begegnung mit Gott für Menschen in
einer glaubensfernen Umgebung.

ermöglichen Sie Neugierigen, Gästen, Passanten und Suchenden
Orientierung und einen Ort der lebendigen Gemeinschaft.

lassen Sie das Licht des Glaubens auch in Zukunft leuchten.

3 Schritte zu Ihrem SolidarEssen

Mit wenig Aufwand können
Sie einen wichtigen Beitrag
zum Neubau der Propstei-
kirche leisten: Laden Sie
Ihre Familie, Freunde und
Bekannte zum Essen ein
oder veranstalten Sie Ihre
Tischgemeinschaft in der
Gemeinde und bitten Sie
dabei um eine Spende. 

1. SCHRITT :  D IE  PLANUNG

Stellen Sie die Idee Ihrem Freundes- und Familienkreis vor oder
bringen Sie sie in Ihre Gremien (z.B. Pfarrgemeinderat).

Überlegen Sie gemeinsam, wer welche Aufgabe übernehmen
kann: 

Wer kauft ein?

Wer kocht?

Wer stellt Tische und Stühle auf?

Wer deckt die Tische ein?

Wer kümmert sich um die Einladungen und wer erklärt 

sich bereit, am Aktionstag Fotos zu machen?

Entscheiden Sie gemeinsam, welches „Gericht der Einheit“ ge-
kocht werden soll.

Wie soll gespendet werden: Wird das Essen gegen einen Solidar-
preis (beispielsweise 15 Euro) oder gegen eine freiwillige
Spende abgegeben?

2. SCHRITT :  D IE  E INLADUNG

Laden Sie die Gemeinde, Freunde, Familie und Nachbarn ein. Gerne
sind wir Ihnen mit Plakaten, auf denen Sie Ort und Uhrzeit eintragen
können, behilflich. Damit Ihre Gäste mehr über das Neubauprojekt
erfahren, können Sie Informationsflyer bei uns kostenfrei bestellen.
Wenn Sie Ihre Gäste um eine freiwillige Spende bitten möchten,
können wir Ihnen auch vorbereitete Überweisungsträger zukommen
lassen, die Sie der Einladung beifügen oder am Aktionstag auslegen.

3. SCHRITT :  D IE  DURCHFÜHRUNG

Wenn Sie Ihr SolidarEssen in der Gemeinde veranstalten, sollten Sie
es zwei bis drei Wochen vorher ankündigen: Plakate aushängen, im
Gottesdienst, im Pfarrbrief und auf der Internetseite der Pfarrei darauf
verweisen.

1 bis 2 Tage vorher wird eingekauft.

1 Tag vorher den Raum vorbereiten: Tische und Stühle platzieren
und eindecken. Spendenbox aufstellen und Gericht auf einem Plakat
ankündigen.

Treffen Sie sich rechtzeitig am Aktionstag mit dem Kochteam und
los geht’s: Erleben und genießen Sie die Deutsche Einheit kulinarisch.

Plakate, Flyer, Spendenbox und Überweisungsträger können 
Sie über das Kontaktformular auf www.propstei-leipzig.de unter
Aktionen/SolidarEssen anfordern.

„GERICHTE  DER E INHEIT“

Schnell und einfach zubereitet ist die Sächsische Kartoffelsuppe,
anschließend bieten Sie Brot nach Paderborner Art mit Heringsdipp
an und schließen Ihr Mahl mit Zwetschgendatschi. Oder Sie servieren
Rheinischen Sauerbraten mit Knödeln und Leipziger Allerlei und
zum Nachtisch Sylter rote Grütze! Oder lieber eine Westfälische
Ratsherrenbratwurst mit Spätzle statt Braten und Knödel? 

Alle Rezepte finden Sie auf unserer Internetseite – die meisten
Produkte gibt es auch fertig zu kaufen.

Wir wünschen Ihnen
ein genussreiches Soli-
darEssen und freuen
uns auf Ihre Fotos und
Erzählungen. Schreiben
Sie uns eine E-Mail an:
pfarramt@propstei-
leipzig.de
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